An der Universität für künstlerische und industrielle Gestaltung Linz gelangen für das Studienjahr 2002/2003 folgende Lehraufträge zur Ausschreibung:

Am  Institut für Architektur und Industrial Design:

Folgende Lehrveranstaltungen der Studienrichtung Architektur werden neu ausgeschrieben.

Voraussetzung für die Bewerbung ist Engagement, praktische Berufserfahrung, die Bereitschaft zu Teamarbeit und der Vernetzung des Fachwissens im Projektunterricht, eine didaktische und pädagogische Eignung und  ein abgeschlossenes Studium der Architektur oder ein dem Lehrinhalt  entsprechendes Studium bzw. eine vergleichbare Berufsausbildung. Zu den üblichen Bewerbungsunterlagen ist ein kurzer Konzeptvorschlag (max. ½ DIN-A4-Seite) zu Inhalt und Zielsetzung der betreffenden Lehrveranstaltung beizufügen.

Aus dem Fach 1

Architekturkonzeption und Entwurf/Darstellungstechniken

Architekturdarstellung (CAD)/AUTO CAD, Winter-u.Sommersemester je 2 Sem.Std.lit.a

Aus dem Fach 3

Bautechnik, Baukonstruktion, Bauökologie

Bauphysik, 2 Sem.Std. lit.a, Sommersemester

Aus dem Fach 5 

Organisation und Management

Baumanagement, 1 Sem.Std. lit. a, Wintersemester 2002/03, biennal

Finanzmanagement, 1 Sem.Std. lit.a, Sommersemester 2003, biennal

Selbstmanagement, Winter- u. Sommersemester je 1 Sem.Std. lit.a

Organisationsgestaltung, 2 Sem.Std. lit. a Sommersemester

Am  Institut für Bildende Kunst und Kulturwissenschaften:

Folgende Lehrveranstaltungen im Bereich Experimentelle Visuelle Gestaltung werden neu ausgeschrieben.

Intermediäre Labors I/Trickfilm, 2 Sem.Std.lit.b,KE,Wintersemester

Intermediäre Labors II/Trickfilm, 1 Sem.Std.lit.b,KE, Sommersemester

Ernennungserfordernisse:

Abgeschlossene Ausbildung  im Bereich Animationsfilm

Unterrichtspraxis im beschriebenen Bereich

Erwünschte Qualifikation:

Künstlerische, technische Kompetenz im Bereich des künstlerischen Animationsfilms.

Eigene Arbeiten aus dem Bereich künstlerischen Animationsfilms

Kenntnisse des aktuellen internationalen künstlerischen Trickfilms

Flüssiges Arbeiten mit Amiga-Software „Take-2“

Fachspezifische künstlerische/akademische Ausbildung

Mehrjährige pädagogische Praxis

Aufgabenbereich:

Praktische Einführung der Studierenden in Grundlagen der klassischen analogen Animationstechniken mit Schwerpunkt auf Phasenanimation auf Papier und Timing.

Intermediäre Labors I und III/Experimentalfilm, je 1 Sem.Std.lit.b,Wintersemester

Intermediäre Labors II und IV/Experimentalfilm, je 1 Sem.Std. lit.b,Sommersemester

Ernennungserfordernisse:

Abgeschlossenes Studium der Kunst oder des künstlerischen experimentellen Films

Mehrjährige experimentell-filmerische Praxis 

Künstlerische und technische Kompetenz im Bereich der Experimentellen Filmgestaltung (Super-8, 16 + 35 mm, Video)

Unterrichtspraxis im obigen Bereich

Erwünschte Qualifikation:

Historisches und theoretisches wissen über den Avantgarde-/Experimentalfilm.

Kenntnisse des aktuellen, internationalen Films

Kuratorentätigkeit zum Experimentellen Film

Aufgabenbereich:

Technische wie künstlerisch beratende Begleitung der Studierenden in der Filmgestaltung in der Tradition des zeitgenössischen Avantgarde- und Experimentalfilms

Vermittlung studentischer arbeiten an Distributoren, Festivals, Kuratoren und Kritiker 

Folgende Lehrveranstaltungen im Bereich Bildhauerei werden neu ausgeschrieben:

Morphologie der bildenden Kunst I, VL, 2 Sem.Std. lit.a, Wintersemester

Morphologie der bildenden Kunst II, VL, 2 Sem.Std. lit.a, Sommersemester

Aufgabengebiet:

Die kunsttheoretische Auseinandersetzung und die ästhetische Analyse zeitgenössischer Kunst mit dem Schwerpunkt Skulptur und Installation. (intermediale vergleichende Analyse, Herstellung kontextueller Zusammenhänge, sowie vergleichende Bezüge zu alltagsästhetischen Ausdrucksformen)

Morphologie der bildenden Kunst – Exkursion I, 2 Sem.Std. lit.b, Wintersemester

Morphologie der bildenden Kunst – Exkursion II, 2 Sem.Std. lit.b. Sommersemester

Aufgabengebiet:

Die Leitung von Exkursionen, ästhetisch-analytische Auseinandersetzung anhand von Originalbeispielen der bildenden Kunst.

Bewerbungsvoraussetzungen:

Abgeschlossenes kunsttheoretisches oder kunstgeschichtliches Hochschulstudium, bzw. vergleichbare künstlerisch-wissenschaftliche Tätigkeit.

Kunst im öffentlichen Raum I/Theorie, 1 Sem.Std. lit.a, Wintersemester

Kunst im öffentlichen Raum II/Theorie, 1 Sem.Std. lit.a, Sommersemester

Aufgabengebiet:

Einführung in gegenwärtige Praxisfelder im urbanen Raum Historischer Überblick und Auseinandersetzung mit relevanten künstlerischen Ansätzen institutioneller sowie subkultureller Praxisformen.

Projektbegleitung raumbezogener künstlerischer Praxis

Kunst im öffentlichen Raum I/Praxis, 2 Sem.Std. lit.b, Wintersemester

Kunst im öffentlichen Raum II/Praxis, 2 Sem.Std. lit.b, Sommersemester

Aufgabengebiet:

Mitarbeit im Projektstudium und Projektbegleitung bei urbanen Recherchen, temporären urbanen Eingriffen und Interventionen im öffentlichen Raum

Bewerbungsvoraussetzungen:

Abgeschlossenes Hochschulstudium bzw. vergleichbare künstlerisch-wissenschaftliche Tätigkeit. Vertiefte Erfahrungen durch eigene künstlerische Praxis.

Zeitbasierte Medien in der bildenden Kunst, Schwerpunkt Video I, 2 Sem.Std. lit.b, 1 Sem.Std lit.c, Wintersemester

Zeitbasierte Medien in der bildenden Kunst, Schwerpunkt Video II, 2 Sem.Std. lit.b, 1 Sem.Std. lit.c, Sommersemester

Aufgabengebiet:

Basic: Dramaturgie des Sehens. Auseinandersetzung mit narrativen und nichtlinearen interaktiven Dramaturgien.

Projektbegleitung raumbezogener künstlerischer Praxis (Videoinstallation, Videoskulptur)

Bewerbungsvoraussetzungen:

Abgeschlossenes Hochschulstudium bzw. vergleichbare künstlerisch-wissenschaftliche Tätigkeit. Vertiefte Erfahrungen mit zeitbasierten Medien durch eigene künstlerische Praxis.

Theorien des Raumes I, 2 Sem.Std. lit.a, Wintersemester

Theorien des Raumes II, 2 Sem.Std. lit.a, Sommersemester

Aufgabengebiet:

Einführung in Raum-Theorien (unter philosophischen, erkenntnistheoretischen, wahrnehmungsspezifischen, phänomenologischen u.a. Aspekten)

Projektbegleitung raumbezogener künstlerischer Praxis

Bewerbungsvoraussetzungen:

Abgeschlossenes Hochschulstudium bzw. vergleichbare wissenschaftliche-künstlerische Praxis.

Strukturen und Praxen des Kunstbetriebes I, 2 Sem.Std. lit.a, Wintersemester

Strukturen und Praxen des Kunstbetriebes II, 2 Sem.Std. lit.a, Sommersemester

Aufgabengebiet:

Einführung in die Strukturen des Kunstbetriebes;

Terrains der Professionalisierung (Selbstmanagement, Präsentation, Dokumentation, Netzwerke)

Wünschenswert: Aufbau von Kontakten zu potenziellen Partnern aus den Bereichen Kunstvermittlung und Kunstpräsentation mit dem Schwerpunkt Skulptur und Installation.

Bewerbungsvoraussetzungen:

Abgeschlossenes Hochschulstudium oder vergleichbare künstlerisch-wissenschaftliche Praxis; berufliche Erfahrungen im beschriebenen Bereich

Der akustische Raum I, 2 Sem.Std. lit.b, Wintersemester

Der akustische Raum II, 2 Sem.Std. lit.b, Sommersemester

Aufgabengebiet:

Einführung in die Untersuchung des akustischen Raumes (Sprache, Ton Geräusch, Klang);

Entwicklung von klangerzeugenden Vorgängen (Tonskulptur, Klanginstallation);

Einführung in den elektromagnetischen Raum (Toninstallation)

Bewerbungsvoraussetzung:

Abgeschlossenes Hochschulstudium oder vergleichbare künstlerisch-wissenschaftliche Praxis; berufliche Erfahrungen im beschriebenen Bereich.

Am  Institut für Kommunikation

gelangen folgende Lehrveranstaltungen zur Ausschreibung:

Kunstgeschichte I, VO, 2 Sem.Std. lit.a, Wintersemester

Kunstgeschichte II, VO, 2 Sem.Std. lit.a, Sommersemester

Diese Lehrveranstaltungen sind inhaltlich aufeinander bezogen. Sie sollen den Studierenden einen Einblick in die Kunstgeschichte von den Anfängen bis zum Mittelalter (I) und von der Neuzeit bis zur Gegenwart (II) vermitteln.

Voraussetzung ist ein abgeschlossenes Studium der Kunstgeschichte und Lehrerfahrung.

Da diese Lehrveranstaltungen für die HörerInnen mehrer Studienrichtungen angeboten werden, wird als Zeitpunkt der Abhaltung jeweils Freitag von 10.30 – 12.00 Uhr erwünscht.

Folgende Lehrveranstaltungen im Bereich Werkerziehung werden neu ausgeschrieben:

Schulrelevante Computeranwendung WE, ID (Interdisziplinäre Projekte), 1 Sem.Std. lit.b, Sommersemester

Bewerbungsvoraussetzungen sind ein abgeschlossenes Lehramtsstudium für das Fach WE und praktische Erfahrungen im Einsatz des Computers bzw. von Computerprogrammen im Werkunterricht.

Außerschulische Projektarbeit, PJ (Projektstudium), je 1 Sem.Std. lit.b Winter-u. Sommersemester

Den Studierenden sollen im Rahmen dieser Projekte Kenntnisse über Organisation, Motivation, Finanzierung, Beschaffungsproblematik bezüglich der Materialen und Gerätschaften und Wissen über dir rechtliche Absicherung vermittelt werden. Die Zielgruppen für diese Projekte können und sollen sich auch aus außerschulischen Gruppierungen rekrutieren. Gestalterische, funktionelle und soziale Ambitionen sollen den Inhalt der Projekte definieren.

Bewerbungsvoraussetzung sind möglichst umfangreiche praktische Erfahrungen mit der Planung und Durchführung von Projekten außerhalb des Regelunterrichtes.

Grunderfahrung Holz, KS (Kurs), je 3 Sem.Std. lit. b, Winter-u. Sommersemester

Bewerbungsvoraussetzung sind eine abgeschlossene Tischlerlehre und Erfahrung im Vermitteln von Lehrinhalten.

Grunderfahrung Metall, KS (Kurs), je 3 Sem.Std. lit.b, Winter- u. Sommersemester

Bewerbungsvoraussetzung sind eine abgeschlossene Schlosserlehre und Erfahrung im Vermitteln von Lehrinhalten.

Grunderfahrungen Kunststoff, KS (Kurs), 2 Sem.Std. lit.b, 

Bewerbungsvoraussetzung sind technologische und gestalterische Erfahrungen mit den Werkstoffen Acrylglas, Gießharz, Silikonkautschuk, faserverstärkte Reaktionsharze, Thermoplaste und Erfahrung im Vermitteln von Lehrinhalten.

Produkt und Form Projekt 1+2, PJ (Projektstudium), je 3 Sem.Std. lit.b, Winter-u. Sommersemester

Bewerbungsvoraussetzungen sind der Abschluss eines künstlerischen und/oder gestalterischen Hochschul- bzw. Universitätsstudiums und Erfahrung in der Vermittlung von Lehrinhalten

Produkt und Form Grundlagen 1+2, SE (Seminar), je 1 Sem.Std. lit.b, Winter-u. Sommersemester

Diese Lehrveranstaltung begleitet das gleichnamige Projektstudium vor allem in technologischer Hinsicht. Bewerbungsvoraussetzungen sind der Abschluss eines künstlerischen und /oder gestalterischen Hochschul- bzw. Universitätsstudiums und Erfahrung in der Vermittlung von Lehrinhalten.

Bau und Raum Projekt 1+2, PJ (Projektstudium), je 3 Sem.Std. lit.b. Winter- u. Sommersemester

Bewerbungsvoraussetzungen sind der Abschluss eines künstlerischen Hochschul- bzw. Universitätsstudiums und/oder eines Studiums der Architektur und Erfahrung in der Vermittlung von Lehrinhalten.

Bau und Raum Grundlagen 1+2, SE (Seminar), je 1 Sem. Std. lit.b, Winter- u. Sommersemester

Diese Lehrveranstaltung begleitet das gleichnamige Projektstudium vor allem in technologischer und konstruktiver Hinsicht. Bewerbungsvoraussetzungen sind der Abschluss eines künstlerischen Hochschul- bzw. Universitätsstudiums und/oder eines Studiums der Architektur und Erfahrung in der Vermittlung von Lehrinhalten.

Unterrichtspraxis Werkstatt, ID (Interdisziplinäres Projekt), 1 Sem.Std. lit. b, Sommersemester

Bewerbungsvoraussetzung sind eine mehrjährige Lehrtätigkeit im Unterrichtsfach Technisches Werken und insbesonders praktische Erfahrungen im Umgang mit Schulwerkstätten.

Am  Institut für Kunst und Gestaltung 

wird folgender Lehrauftrag für den Bereich Keramik ausgeschrieben:

Planungstechniken I, II, Wintersemester 2002/03 je 1 Sem.Std. lit.a

Voraussetzungen sind einschlägige Fachkenntnisse im Beziehungsfeld Keramik –Objektgestaltung-Bau-Umraum.

Zu den üblichen Bewerbungsunterlagen ist ein kurzer Konzeptvorschlag (max. ½ DIN-A4-Seite) zu Inhalt und Zielsetzung der betreffenden Lehrveranstaltung beizufügen.

Die Universität weist darauf hin, dass bei gleicher Qualifikation Frauen bevorzugt aufgenommen werden.

Die Bewerberinnen und Bewerber haben keinen Anspruch auf Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind.

Schriftliche Bewerbungen (Arbeitsbiografie, Dokumentationsmaterial zur Arbeit) sind unter Angabe der Telefonnummer und e-mail Adresse bis spätestens 26. Juni 2002 an die Zentrale Verwaltung der Kunstuniversität Linz, 4010 Linz, Hauptplatz 8, zu richten.

(O.Univ.Prof. Wolfgang Kirchmayr)

    Studiendekan
